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Tageblatt . "WA
^ 164. Erscheint « - glich .

reit vierteljährlichin Durlach l ML i Pf .
nt Reich », -Sic« ML 1^5 ahn- Bestellgeld. Donnerstag den 17 . Juli EinrückungLgehührper vicrgcspaltcne

Zeile 9 Pj . Inserate erbittet man bi»
spätestens lO Uhr Bormittag ».

1902.
Hagesneuigkeiten .

Vade « .
** Karlsruhe , 16 . Juli . Die Großh .

Herrschaften treten morgen die Reise von
St . Blasien nach St . Moritz an . Die
Fahrt geht über Albruck - Waldshut - Zürich - Chur -
Lenzerheide .

k . Karlsruhe , 16 . Juli . sAus den Ver¬
handlungen der Handelskammer vom
14 . Juli .) Es wird die Wahl von Per¬
sönlichkeiten vorgenommen , welche die Handels¬
kammer als Richter und Stellvertreter für die
bei Großh . Landgericht Karlsruhe zu errichtende
zweite Kammer für Handelssachen Vor¬
schlägen will . — Ein Erlaß des Großherzogl .
Ministeriums der Justiz , des Kultus und
Unterrichts soll dahin beantwortet werden : Die
in Baden bestehende Wechsel - Protestzeit
(von 8 Uhr Vormittags bis 7 Uhr Abends )
habe sich nach den Wahrnehmungen der Handels¬
kammer durchaus bewährt , es hätten sich dabei
keinerlei Unzuträglichkeiten ergeben und es sei
wünschenswerth , daß eine Aenderung hierin nicht
eintrete . — Beim Großh . Ministerium des
Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten wird die Handelskammer die Ein¬
beziehung der Lokalbahn - Station Holz¬
hof bei Ettlingen in die direkten
Gütertarife für Wagenladungen befür¬
worten . — Bei der ständigen Tarifkommission
der deutschen Eisenbahnen ist beantragt worden ,
„ Strohdccken " in den Spezialtarif Hl
aufzu nehmen . Die Handelskammer stimmt
diesem Antrag und der '

vorgeschlagenen ander¬
weiten Fassung der Position „Stroh " des
Spezialtarifs III zu. — Nach der Zusatz¬
bestimmung I zu 8 61 Abs . 2 der Eisenbahn -
Verkehrsordnung müssen jetzt schon gebrauchte
leere Kisten , Körbe u . s. w. frankirt werden .
Diese Bestimmung entbehrt jedoch der gesetzlichen
Kraft . Auf eine Anfrage der Handelskammer
zu Wiesbaden wird zu erwidern beschlossen,
daß man auch hier es für wünschenswerth er¬
achte, daß dieser Zusatz zu § 61 gesetzliche Be¬
stimmung werde . — Einem bei der General¬
direktion der Gro ßh . S ta atseisenbahnen gestellten

IseuiUeton . 14)

Die Erden des alten Kernhold.
Original - Roman von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung .)

„ Schon gut , wenn Du in der nächsten
Stunde nicht schon anders denkst, Kleine ! " be¬
merkte Leonie lächelnd . „Du bist wie ein
schwankendes Rohr , das von jedem Lüftchen
bewegt wird . Bleibe nun endlich einmal fest ,
sonst überliefere ich Dich den Winslows ."

„Du sollst es sehen, wie konsequent ich jetzt
sein werde, " betheuerte Klaudia , „nur schütze mich
vor diesen schrecklichen Winslows . Lieber sterben ,
als mit ihnen die lange Seereise machen."

„ Auf einem engen , langweiligen Segelschiffe, "
setzte Leonie , sich schüttelnd , hinzu , „ in einem
kleinen dumpfigen Raume zusammengepfercht mit
einer solchen Komödiantin und ihrem gleichge¬
sinnten Sohn . In der That , Klaudia ! " fuhr
sie leiser fort , „ sie erschienen mir Beide wie
Verbrecher , welche in einer lächerlichen Ver¬
kleidung dem Gefängniß entronnen wären ."

„ Ach ja, " seufzte Klaudia , „der arme
Kapitän Brückner dauert mich , er schien recht
unglücklich darüber zu sein."

„Er brauchte sie ja nicht hierher in's Hotel

Antrag , daß der Stationsname „Müh Iburg "

in „Karlsruhe - Mühlburg " geändert werden
möchte, konnte die Handelskammer nur zu¬
stimmen . — Am 17. und 18 . Oktober l . Js .
wird in Berlin ein deutscher Kolonialkongreß
stattfinden . Das vorläufige Programm des
Kongresses kann im Bureau der Handelskammer
eingesehen werden . — Das Reichseiscnbahnamt
hat der Handelskammer einen Abdruck der in
seinem Auftrag bearbeiteten Probeausgabe eines
Kursbuches für den Viehverkehr über¬
sandt . Dieses Buch , das bis auf Weiteres im
Mai und Oktober , erstmals im Oktober l . Js .,
für den öffentlichen Gebrauch erscheinen wird ,
liegt für Interessenten ebenfalls im Bureau
der Handelskammer zur Einsichtnahme auf . —
Die Auskunftei , W . Schimmelpfennig in Ber¬
lin theilt der Handelskammer mit , daß sie am
1 . Juni l . Js . eine Niederlassung ihrer Anstalt
in Konstantinopel eröffnet habe , die fortan mit
ihrem Auskunftsdienste im Ottomanischen Reiche
betraut sein werde .

Karlsruhe , 15 . Juli . Wie aus Saar¬
brücken gemeldet wird , begeht das dortige
Ulanen - Regiment Großherzog Friedrich von
Baden ( Rheinisches ) Nr . 7 am 20 . d . M . das
fünfzigjährigeChefjubiläumdesGroß -
herzogs in Gegenwart des Erbgroßherzogs ,
kommandirenden Generals des VIII . (rheinischen)
Armeekorps , mit einer großen Parade und einem
glänzenden Reiterfeste .

** Karlsruhe , 16 . Juli . Der Landes¬
verband bad , Gewerbcvereine hält seine
diesjährige Hauptversammlung am 17 . August
in Gengenbach ab . Auf der Tagesordnung
stehen außer den geschäftlichen Angelegenheiten
ein Bericht über den jetzigen Stand der Waaren -
hausfrage , erstattet vom Vorsitzenden , weiter
ein Vortrag über : Die Gesellenausschüsse in den
Gewerbevereinen (Referent : Schriftführer C.
Emmler ) ; ferner der Antrag Freiburg i . B . :
Die Meisterprüfungen betr . (Referent : Hand¬
werkskammersekretär Eckert) und der Antrag
Karlsruhe : Die Gesellenprüfungen betr .

** Karlsruhe , 16 . Juli . Ein schweres
Gewitter mit Hagelschlag ist gestern über ' s
Oberland niedergegangen . In Schönau i. W .

zu bringen, " fuhr Leonie zornig auf , „nichts ver¬
nichtet sicherer, als der Fluch der Lächerlichkeit .
Wir sind dadurch in den Augen des Wirths
und der Gäste diskreditirt und selbst bei dem
dienenden Personal anrüchig geworden , was ich
nicht gering anschlage , da mit dem Respekt auch
das Ansehen dahin ist."

Klaudia wagte hierauf nichts zu erwidern ,
da ihre Koustne für sie eine unfehlbare Autori¬
tät war .

„ Ich habe auch unfern Feind Lambrecht
wieder gesehen," fuhr Leonie nach einer Weile
etwas ruhiger fort . „ Der edle Herr fuhr in
einem Miethwagen vorüber , als ich aus des
Konsuls Haus trat . Er wandte den Kopf ab
und schien die Enkelin seines tobten Herrn nicht
mehr kennen zu wollen ."

„Er hat Dich vielleicht nicht gesehen," bemerkte
Klaudia sanft .

„ Natürlich , wie solltest Du jemals eine böse
Absicht bei Deinem Gegner voraussetzen, " lachte
Leonie spöttisch. „ Gewöhne Dir diese Tauben¬
einfalt ab , liebes Kind und sieh die Menschen ,
wie sie wirklich sind. Jener Lambrecht ist unser
Todfeind , er cajolirt uns nicht , hat uns sozu¬
sagen aus dem Elternhause hinausgewiesen und
stellt sich als offener Gegner dar . Ich würde
es ehrlich nennen , wenn ich nicht die Ueber-
zeugung hätte , daß diese Taktik mit seinem Plane ,

fielen Hagelkörner in der Größe einer Baum -
nuß und winterlich weiß sah die ganze Um¬
gegend aus , da der Hagel mehrere Zentimeter
hoch lag . Was noch in Feld und Garten stand ,
ist total vernichtet . Hunderte von Fenstern und
Ziegel sind zerschlagen . Der Blitz schlug in
einige Bäume , welche total zerfetzt wurden .
Zum Glück haben die Reben keinen Schaden
gelitten .

Dur lach , 16 . Juli . Bei der Anmeldung
von Ferngesprächen ist im inneren Verkehr des
Reichs - Telegraphengebiets , sowie im Verkehr
mit Bayern und Württemberg nur die Nummer
des verlangten Theilnehmers , nicht auch dessen
Name anzugeben .

** Heidelberg , 16 . Juli . Ein schreck¬
liches Unglück ereignete sich gestern Abend
in der Hirschstraße . Der mit Kanalreinigen im
Hofe des Restaurants „zum Schwarzen Bären "

beschäftigte 59 Jahre alte Arbeiter Götz brach ,
von ausströmenden Gasen betäubt , ohnmächtig
zusammen . Als ihm sein Arbeitsgenoffe der
37 Jahre alte Deckert, zu Hilfe kommen wollte ,
ereilte diesen das gleiche Schicksal . Deckert stürzte
von der Leiter auf den Boden des Kanals ,
wobei er noch den Kopf schwer auf dem Boden
aufschlug . Nur mit äußerster Anstrengung gelang
es die Verunglückten zu Tage zu fördern . Bet
Deckert erwiesen sich alle Wiederbelebungsversuche
erfolglos . Götz , welcher noch Lebenszeichen von
sich gab , wurde in das akademische Kranken¬
haus verbracht , wo er jedoch nach 2 Stunden
gleichfalls der Wirkung der eingeathmeten Gift¬
luft erlag . Deckert hinterläßt eine Frau und
4 unerzogene Kinder , Götz eine Wittwe , einen
erwachsenen Sohn und 2 verheirathete Töchter .
— Gestern Abend fiel das 5 Jahre alte
Söhnchen des Inspektors Michelfelder bei der
Rohrmann ' schen Ueberfahrt in den Neckar und
ertrank .

-s Fr ei bürg , 16. Juli . Gestern beging
Herr Geh . Rath Professor vr . Alfred Hegar
sein 50jähriges Doktorjubiläum . Auch
von auswärts waren dem Jubilar zahlreiche
Glückwünsche zugegangen .

-fi Freiburg , 16 - Juli . In die hiesige
chirurgische Klinik gebracht wurde der Stuben -

uns als Abenteuerinnen zu verdächtigen und
polizeilich aus Hamburg entfernen zu lassen ,
sich deckt .

Die unumstößliche Thatsache , daß wir in
London geboren , also Engländerinnen sind , steht
diesem Plane hindernd entgegen und die Gewißheit ,
daß ich unfern Konsul besucht, wird ihn wie ein
kaltes Sturzbad recht unangenehm berührt haben ."

„ Großer Gott , wie klug Du bist, " meinte
Klaudia , sie bewundernd betrachtend , „ wo Dn
solche Gedanken nur hernimmst , Leonie , und wie
Dir Alles gleich klar und fest vor Augen stebt .
Wie kommt ' s nur , daß ich so einfältig bin ?"

„Weil Du eine Taube bist, " erwiderte Leonie ,
den Arm um sie legend , „ein hilfloses , gutes
Kind , das von der zärtlichen Mutter allzusehr
von der rauhen Berührung mit der Welt behütet
worden ist. Ich habe nur zu viel bei meinem
Vater davon gesehen, " setzte sie düster hinzu ,
„und seine Lehren waren mit pessimistischer
Galle gewürzt . Es ist anders in der Welt , der
Mensch sieht das Leben nur von seinem Stand¬
punkte an , der Glückliche, dem die rauhe Sorge
stets fremd geblieben , ist Optimist , er sieht den
Frühling , wie er ist , in seiner ganzen Pracht
und Herrlichkeit , während der Arme , der Unglück¬
liche, mit dem Dichter Heine ausruft : „Mich
höhnt der Himmel , der mailich und bläulich —
o schöne Welt , du bist abscheulich ! "



wirth Dämmler von Marburg , der bekanntlich
den Fabrikanten Hohbieler erschoß und sich
dann selbst schwer verletzte. Dämmler liegt am
Sterben .

** Stützungen , 15 . Juli . Heute Nach¬
mittag ging über die hiesige und die Weizner
Gemarkung ein furchtbares Hagelwetter
nieder . Die Körner hatten die Größe kleiner
Aepfel und wogen bis zu 150 Gramm . Der
Schaden ist noch nicht zu übersehen . Erst voriges
Jahr , am Peter - und Paulstag wurde Weizen
von einem furchtbaren Unwetter heimgesuchr,
dessen Spuren noch nicht verwischt sind.

Deutsches Reich.
Berlin , 16 . Juli . Die „ Nordd . Allg .

Ztg ." meldet : „Nachdem die englische Regierungdie Abreise der in Kriegsgefangenschaft
befindlichen Deutschen aus den Gefangenen¬
lagern genehmigt und der deutsche Burenhilfs¬
bund für den Transport mittelloser Gefangener60 000 Mk . bereitgestellt hatte , sind vom Aus¬
wärtigen Amt Vereinbarungen mit den deutschen
Reedereien getroffen worden , um eine baldigeund billige Beförderung zu erwirken ."

* Berlin , 16 . Juli . Im Sandenprozeß
wurden heule die Plaidoyers beendet . Morgen
Vormittag um zehn Uhr findet die Weiter¬
verhandlung und voraussichtlich die Urtheils -
fällung statt .

* Magdeburg , 17. Juli . (Lokalanzeiger .)Der Lustmörder Lindemann , der ein
Dienstmädchen bei Helmstadt vergewaltigte und
ermordete , wurde verhaftet und dem hiesigen
Gefängniß eingeliefert . Er gestand seine That ein.

München , 16 . Juli . In dem kleinen
Orte Westenhofen , eine halbe Stunde von
Schliersee entfernt , also nicht in Schliersee selbst,ist gestern Mittag die dortige Dorfschmiede
niedergebrannt . Zwei anstoßende Anwesen
waren stark gefährdet , jedoch vermochte die
Feuerwehr den Brand zu lokalifiren . Bei den
Rettungsarbeiten erlitten ein Gendarm und der
Cooperator leichte Verletzungen . In dem ab¬
gebrannten Hause wohnten keine Sommergäste .

vesterreichische Monarchie .
Prag , 16 . Juli . Die „Bohemia " meldet : j

Der Polizeidirektor Krikawa hat dem deutschen
Konsul sein lebhaftes Bedauern über die
Steckbriefangelegenheit ausgesprochen . Dem Be¬
dauern hat sich auch der Statthalter in einer
Unterredung mit dem Konsul angeschloffen.

Frankreich .
Paris , 16 . Juli Der gestern auf der

Eisenbahnfahrt nach Versailles überfallene deutsche
Arzt vr . Orden stein ist heute Vormittag
seinen Verletzungen erlegen .

Paris , 16 . Juli . Der deutsche Bot¬
schafter Fürst Radolin als Ehrenpräsident
und der bayerische Geschäftsträger Frhr . v . d.
Tann als Vorsitzender de s deutschen Hilfs -

„Das werde ich nimmer begreifen, " versetzte
Klaudia kopfschüttelnd , „ je schwerer mir das
Herz , desto beruhigender ist ein Blick in Gottes
schöne Natur , wo der Lenz sein hoffnungsreiches
Grün auch mir tröstend und verheißungsvoll
darbietet ."

„Phantastin ! " sagte Leonie lächelnd , einen
Kuß auf ihre Stirn drückend.

Sechstes Kapitel .
Kapitän Brückner hatte sich , als er mit

seinen beiden unangenehmen Begleitern das Hole !
verlassen , so rasch als möglich von ihnen los¬
gemacht und war dann davon gerannt , als ob
ihm der Kopf brannte .

„Schöne Geschichte.
" brummte er , als er

ihrem Gesichtskreis entschwunden war , „kann
meinen Doktor nicht begreifen , sich ein solches
Gesindel aufzuhalsen , muß reinweg den Kopf
verloren haben ."

Er ging langsam und bog nach dem Speers¬
ort ab , um in einen Weinkeller hinunterzusteigen
und hier bei einem Glase Burgunder seine Ge¬
danken zu sammeln .

„Diese WinslowS , Mutter und Sohn , scheinen
geriebene Kunden zu sein, " so sagte sich der
Kapitän , den Brief hervorziehend , den Jene ihm
als Einlage einer Antwort , die sie vom Doktor
Merbach empfangen , heute , als sie sich ihm vor¬
gestellt , feierlichst übergeben hatte .

Vereins sprachen den Verwandten des von einem
Postbeamten mörderisch aagefallenen vr . Orden -
stein , der sich während 25 Jahren in opfer¬
willigster Weise als Arzt und Ehrenmitgliedder Vereinigung bethätiat hatte , ihre tiefste
Theilnahme aus . ( vr . Ordenstein ist , wie die
„ Bad . Landesztg ." mittheilt , ein naher Ver¬
wandter des Direktors des Karlsruher Kon¬
servatoriums , Professor Heinrich Ordenstein .)

Paris , 16 . Juli . Der Mann , welcher den
Mordanfall auf vr . Orden stein verübte , heißt
Firmin Chaboneix und ist ein seit 4 Monalen
entlassener Postbeamter . Er stammt aus Cham -
panac . Eine in seiner Wohnung vorgenommene
Haussuchung ergab nichts Bezügliches . Man
glaubt nicht , daß Diebstahl der Beweggrund ist.Die Untersuchung ist bemüht , die in ' s Dunkel
gehüllte That aufzuklären .

* St . Etienne , 17^ Juli . Ein fnrcht -
barerGewitterregen überschwemmte gesterndie Straßen , drang in die Keller und unter¬
brach den Straßenverkehr . 4 Personen wurden
weggeschwemmt , welche ertrunken waren . Der
Schaden ist beträchtlich .

Lcandiuavien .
* Gudwangen , 16 . Juli . Da die Dacht

„ Nahma " vor Gudwangen eingetroffen ist, bleibt
die „Hohenzollern " bis morgen ( Donnerstag )früh 6 Uhr in Gudwangen , um dann nachMolde weiterzugehen . Das Wetter klärte sichaut . An Bord ist Alles wohl .

* Stahl heim , 16 . Juli . Der Kaiser
begab sich mit den Herren seiner Umgebung zuWagen nach Stahlheim , wo das Frühstück ein¬
genommen wurde und kehrte gegen 5 Uhr aufdie „ Hohenzollern " zurück , die in zweistündiger
Fahrt heute Abend Laerdalsoeren erreicht .Dort nimmt der Kaiser mit einigen Herren aufder „Nahma " die Abendtatel ein. Das Wetter
ist warm mit zeitweisem Regen . An Bord istAlles wohl .

Chriftiania , 16 . Juli . Es ist nunmehr
gelungen , das amerikanische Kriegsschiff „ Il¬
linois " in den Hafen von Chriftiania zuschleppen. Die Taucher suchten den Dampfer
auszubessern , sodaß das Schiff vielleicht zur
Ausbesserung nach England gehen kann .

England .
London , 16 . Juli . Amtlicher Krankheits¬

bericht . Der König überstand die Reise von
London nach Cowes außerordentlich gut , er litt
in keiner Weise unter der Ueberführung . Er
verbrachte eine gute Nacht . Das Allgemein¬
befinden ist ausgezeichnet . Der König fühlte
sich sehr wohl in Folge der Aenderung der
Luft und der Umgebung . Das Lager , auf dem
der König ruhte , wurde gestern Nachmittag 2
Stunden lang unter dem offenen Deck auf¬
gestellt .

Cowes , 16 . Juli . Die Dacht des Kaisers
„Meteor " traf als erste in der We ttfahrt

Dieser Brief war nur kurz und ziemlich zer¬streut gefaßt , als ob der Schreiber seine Ge¬
danken nicht recht hätte sammeln können .

„ Wenn ich nur den Wellmann hier hätte, "
seufzte er , in den verhängnißvollen Brief starrend .Da klang cs plötzlich neben ihm : „Wie geht 's ,Kapitän ?"

Daß Dich , Hab ' ich mich aber verjagt, " schrie
Brückner , verblüfft emporstarrend , „Menschen¬kind, sind Sie ' s wirklich ? "

„ In Fleisch und Bein , Kapitän ! " lachte
Wellmann , sich ungenirt an den Tisch nieder¬
lassend , „famoses Frauenzimmer , das Sie da
aufgegabelt hatten , was wollte das verrückte
Dicrt denn bei den jungen Damen ?"

„Haben Sie nach mir geschickt , Wellmann ?
Die jungen Damen mein ' ich ."

„ Nee , keineswegs , Fräulein Bernhold hat mir
nur auf ein Stündchen Urlaub gegeben . Das
ist die echte Firma , Kapitän , meiner Seel , zumAnbeißen , die hat Rasse und muß es mit dem
Lambrecht aufnehmen ."

„Ja , die nimmt ' s sicher mit Jedem auf ' "
nickte der Kapitän gedankenvoll , „ aber FräuleinKlaudia gefällt mir doch besser. Na , sagen Sie
mal , Wellmann , wie haben Sie mich denn
aufgesunden ?"

„ Ich sah Sie mit der alten Pomeranze aus

Helgoland - Dover um 2 Uhr Nachmittagshier ein.
Italien .* Rom , 17 . Juli . Die „Agenzia Stefan ! "

meldet aus Venedig : Der hiesige deutsche
Konsul hat dem Präfekten eine aus Bergendatirte Depesche des deutschen Kaisers mit -
getheilt , in der der Kaiser ihn beauftragte , dem
Präfekten seine Betrübniß über das schwere
Unglück auszusprechen , daß die Kunst Italiensund Venedigs getroffen hat und für das der
Kaiser Zuneigung empfindet .

Rußland .
St . Petersburg , 16. Juli . Der Kaiser

ernannte den König von Italien zum Chefdes 14 . lithauischcn Dragoner - Regiments . Louis
Napoleon , bisher Kommandeur des Garde -
Ulanen - Regiments Kaiserin Alexandra , ist zumKommandeur der kaukasischen Kavallerie -Divisionernannt worden .

* Petersburg , 16 . Juli . Die Gesetzes¬
sammlung veröffentlicht einen Erlaß des
Kaisers , nach dem das Rekrutenaufgcbot
für 1902 auf 318 845 Mann festgesetzt ist.

Afrika .* Kapstadt , 16 . Juli . Präsident Steijn
ist mit seiner Familie heute nach England ab -
gereist . Steijn ist an einem Unterleibsleiden
ernstlich erkrankt .

Amerika .* New - Dork , 16 . Juli . In den zwei
großen Pulverbehältern der Daly West
Mine bei Park - City in Utah ereignete sich
eine heftige Explosion . Zur Zeit des Unglückswaren 150 Mann in der Grube beschäftigt ,27 Leichenund21 schwerverletzte Gruben¬
arbeiter sind bereits herausgeschafft . Man be¬
fürchtet , der Brand werde sich auch auf die
Ontariogrube ausdehncn , in der 100 Mann be¬
schäftigt sind.

* Washington , 17. Juli . Das Kriegs¬
gericht in Manila , das gegen Oberst
Smith wegen dessen Grausamkeit gegen die
Philippinos verhandelte , erklärte ihn für
schuldig und erkannte , daß er sich die Ver¬
warnung durch die Oberbehörden erwirkt habe.
Roosevelt ertheilte diese und versetzte ihn zuden penfionirten Offizieren .

Verschiedenes .— Nach der neuen Rangliste für 1902
sind sämmtliche kommandirenden Generäle
adelig ; unter den 91 Generalleutnants sind 14
bürgerliche , unter den 161 Generalmajors 56 .
Der Prozentsatz der Bürgerlichen vermindert
sich von den Majors ab mit jedem höheren
Rang . 45 Regimenter haben ein ausschließlich
adeliges Offizierkorps , darunter alle Gardc -
Kavallerie - Regimenter und 7 Garde - ,Infanterie -
Regimenter .

— Die Sollstärke unserer Marine
wächst in Folge des Ausbaues unserer Flotte
Streits Hotel kommen , Kapitän, " erwiderte
Wellmann .

„Aufrichtig , Kapitän, " fuhr Wellmann fort ,
„ der Portier hatte schon Befehl , das tolle Weib
an die Luft zu setzen, bis ich hörte , daß Sie
mit dabei gewesen , da hielt ich ihn zurück.
Weil das Fräulein mir nun Urlaub gegeben ,
so machte ich mir das Vergnügen , hinterdrcin -
zubummeln und mit den andern Leuten meine
Glossen zu machen , bis Sie auf einmal aus¬
rissen, daß ich kaum Nachkommen konnte . Hätte
meiner Seel dem Kapitän solche Beine nicht
zugetraut . "

„Ja ich bin selber erstaunt über diese Schnell¬
beinigkeit, " knurrte Brückner , sich den Schweiß
abtrocknend , „ war wie toll geworden . Hören
Sie zu , denn gerade , als Sie hier bei mir
standen , wünschte ich Sie her ."

Er erzählte dem aufhorchenden Wellmann
nun halblaut , wie diese beiden Winslows ihn
überfallen und gezwungen hatten , mit ihnen
Fräulein Duplat zu besuchen.

„Ich war so verbafft, " schloß er kleinlaut ,
„daß ich wirklich diese Dummheit beging , anstatt
der frechen Gesellschaft ihren richtigen Stand¬
punkt klar zu machen."

(Fortsetzung folgt .)



Andig . Sie hat sich im Laufe von 20 Jahren

M verdreifacht . Die Sollstärke betrug 1881 :

11352 Mann , 1886 : 14 682 Mann , 189 t :

17083 Mann , 1896 : 21835 Mann , 1901 :

Z1171 Mann . Im letzten Jahrzehnt war die

Mannschaftsvermehrung also doppelt so groß ,
als im ersten Jahrzehnt . Nach Erfüllung des

Flottengesetzes von 1900 wird unsere Kriegs -

rriarine eine Sollstärke von 60 000 Mann haben .

/ — Eine treffende Erwiderung hat die Eisen -

bahndircktion in Lromberg dem Polenmagnaten
Julian von Dziembowski aus Sosnowice gegeben.
Er hotte sich darüber beschwert , daß in dem

Bahnhofs - Restaurant in Gnesen die polnische
Sprache nicht verstanden werde . Die Eisenbahn¬
direktion hat ihm geantwortet , daß sie nicht in
der Lage sei, von ihren Angestellten und Unter¬

nehmern die Kenntniß einer fremden Sprache

zu verlangen . Wenn Herr von Dziembowski
auf deutschen Bahnen fährt , mag er also
deutsch sprechen.

— Der bayrische Kultusminister von Land¬
mann verbringt seinen Urlaub in Tutzing am
Starnbergcrsee .

— Der um die Einführung der Korre¬
spondenzkarte verdiente österreichische Hofrath
Emanuel Hermann ist in Wien gestorben .

AmLsverkünöigungsbtcrlt für: den Amtsbezirk DrnLach.
AmIlicheWrä̂ ntnmch

Die Naturalleistung für vie bewaffnete Macht im Frieden betr .
Nr . 20,351 . Die Vergütung für die im Monat Juli 1902

gelieferte Fourage beträgt nach den für den Amtsbezirk Durlach maß¬

gebenden höchsten Tagespreisen einschließlich des Aufschlags von 5 A

für 100 Kilogramm Hafer . . . 19 v« 30

„ 100 „ Heu . . . . 9 ., 45 „

„ 100 „ Stroh . . . 7 „ 35 ,
Durlach den 16 . Juli 1902 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :

_
Turban ._

Söllingen

Zwangs -Wersteigerung .
Nr . 3246 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in der

Gemarkung Söllingen belegene , im Grundbuche von Söllingen zur

Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des

Maurerpoliers Gottlieb Giesing er in Söllingen eingetragene ,

nachstehend beschriebene Grundstück am
Freitag den 12 . September 1S92 , Vormittags 8 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat im Rathhause zu Söllingen ver¬

steigert werden .
Der Versteigerungsvermerk ist am 6 . November 1901 in das

-Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mittheilungen des Grundbuchamts , sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der

Schätzungsurkunde ist Jedermann gestattet .
Es ergeht Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬

tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht er¬

sichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬

forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der

Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der

Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver¬

keilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die

Betheiligten auf
Donnerstag den 1t . September 1S92 , Nachmittags S Uhr,
in die Diensträume des Notariats geladen .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Ertheilung des Zuschlags die

Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstücks :
L .-B . Nr . 373 b . 5 n 96 gm Hofraithe mit Gebäulichkeiten am

Langensteg , es . Nr . 1 Pfinz , as . Nr . 373 e , geschätzt zu
10,500 Mk .

Durlach den 14 . Juli 1902 .
Hroßh . Notariat Zurlach II als Mollstreckungsgericht:

Leers .

Pfinzstraße Rr . 11 ( ehem .
Höcker' sches Haus ) ist im 3 . Stock
eine Wohnung , bestehend aus 1 Zim¬
mer , Küche und Keller , auf 1 . Ok¬
tober zu vermiethen . Nähere Aus¬
kunft ertheilt das Stadtbauamt .

Durlach .
Kttunhch - VttßkisttLyg.

Im Auftrag werden
Freitag den 18 . Juli ,
Abends 7 Uhr , Ptinz -
straße Nr . 1 ( Weik -

stätle des Tünchermeisters Johann
Weiler ) 14 Ster gemischtes
Brennholz gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert .

Durlach , 14 . Juli 1902 .
Der Gemeindewaisenrath :

Max Altfclix .

Vergebung von Verputzarbeiten .
Die Herstellung des Focadenverputzes für das städt . Wohngebäude

Hauptstraße 61 ( ehemal . Pädagogium ) soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden .

Angebote hierauf sind bis spätestens
Montag de» 21. Juki, Nachmittags 2 Ahr»

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 16 . Juli 1902 .
Stadtbauamt :

^ L . Hauck .

Kkkinntmchimg.
Wegen Reinigung der Geschäftsräume bleibt unsere Kasse am

Freitag den 18 . und Samstag de« IS . Juli d . I . geschlossen .
Verrvaltnngsrath

der städtischen Sparkasse Durlach

Untkr-Rkichenbach , Otreranils Calw
^

Am Montag den 28 . Juli und am Montag de « 27 . Ok¬
tober d . I . findet hier

Vielt - um! 8cltlveinemur !it
statt und wird zu zahlreichem Besuche hiermit eingeladen .

Den 15 . Juli 1902 .
Aer Hemeinderalh.

Privat - Anzeigen .

SpeiseTEsfig ,
per Liter 8 H ,

Esstgsprit , 4fach,
per Liter 18 H ,

reinen Weinessig ,
per Liter 24 H ,

fft . Tafel -Weinessig ,
per Liter 30 H ,

Ansetzbranntweine ,
per Liier 50 , 60 , 70 , 80

nur gute Qualitäten ,
garantirt reinen

Tresterbranntwein ,
das Beste zum Ansetzen , per Liter

^ 1 .20 , bei 5 Liter -.6 1 .— ,
sowie sämmtliche

Gewürze ,
nur beste Sorten ,

empfiehlt billigst

Gart Hrmßruker,
Lsndito rei L Lslonialrvaaren .

Wohnung zu vermiethen.
Aus sofort oder später ist eine

der Neuzeit entsprechende Wohnung
mit 3 schönen großen Zimmern ,
Küche , Keller , Mansarde , Glas -
adschluß und allem Zubehör im
2 . Stock zu vermiethen . Näheres

Amalienstratze 17 im Laden.

Wohnung von 2 großen Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher
auf I . Oktober zu vermiethen

_ Lamrnstratze IS .
Neuöa « Kilkisfekderstr . 4 sind

Wohnungen von 2 und 3 sehr
geräumigen Zimmern , sammt Zube¬
hör , Badezimmer im 1 . Stock zur
Benützung der Miether,auf 1 . Oktober
zu vermiethen . Zu erfragen Hinter¬
haus 2 . Stock . _

Uarterre- Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Zubehör
in freier ruhiger Lage mit Vor¬
gärtchen auf 1 . Oktober oder früher
zu vermiethen

Weingarterstratze 13 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Keller sofort oder auf
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres

Hauptstr . 68 im Laden .
Eine Wohnung im 2 . Stock von

2 Zimmern , Küche, Keller , Speicher
zu vermiethen

_ Killisseldstratze 16 .
Zu Vermiethen

Wohnung im 2. Stock , Hinterhaus ,
mit 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher aus 1 . Oktober ; ebenda¬
selbst im Seitenbau 2 Zimmer ,
Küche , Keller und Speicher aus
1 . Oktober , Lammstraße 25 .

Carl Leutzler, Lammstraße 23 .
Schöne Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör , sowie Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Zubehör
sofort zu vermiethen . Näheres

Hauptstraße 8 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche , Keller und Speicher ist aus
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres

Weingarterstraße 16.
Eine Wohnung von 1 Zinnner

und Atkov sammt Zugehör ist aus
1 . Oktober zu vermiethen

Mittelstraße S.

Wilhelmstratze 8 , i Stock ,
ist eine Wohnung mit 4 Zimmern ,
Glasabschluß und Zugehör und im
3. Stock eine Wohnung von 3 Zim¬
mern nebst Zugehör sogleich oder
auf 1 . Oktober zu vermiethen . Zu
erfragen im 2 . Stock .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Kammer und allem Zubehör ist auf
1 . Oktober zu vermiethen

Spitalftratze 22 .
Eine Wohnung im 2 . Stock , so¬

wie eine Mansardenwohnung von
je 2 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen

Aue , Kaiserstratze 88 .
Hauptstr . 8 ist wegen Wegzugs

der 2 . Stock , best . !aus 2 großen
schönen Zimmern mit Alkov , Man¬
sarde , Küche , Keller , Speicher , Gas -
u . Wasserleitung , auf 1 . Okt . ev.
früher zu vermiethen . Näheres im
Laden .

Eine schöne Wohnng im 2 . Stock
mit freier Aussicht , bestehend aus
4 Zimmern , Balkon , Küche, Keller ,
Badezimmer , Gas - und Wasser¬
leitung , ist wegzugshalber auf 1 . Ok¬
tober zu vermiethen , desgleichen eine
Parterre - Wohnung mit gleichen
Räumen .

Moltkestratze 9 .

2u vsrmiötben
per 1 . Oktober d . Js . eine Wohnung
im 2 . Stock mit 4 Zimmern , Glas -
abschluß , Küche, Keller und Speicher
Seboldstraße 29 . Eine Wohnung
im 3 . Stock mit 4 Zimmern , Glas¬
abschluß , Küche , Keller und Speicher
Seboldstraße 18 . Näheres bei

Karl Leußler , Lammstr. 23.
Mansardenwohnung von 1 Zim¬

mer und Zugehör auf 1 . Oktober
zu vermiethen . Näheres

Adlerstratze 19 .
Gin Arbeiter

kann Wohnung erhalten . Näheres
Lamrnstr . 23 im Laden .

Mäuse lödtet schnell

Ohne Gutschein erhältlich Pack . 3V, 60 H
in der Kinhoru- Äpotheke Aurkach , in den
Apotheken Königsöach , Langensteinbach.



KMlLed . InMiM vllrlLed .
Unfern werthcn Mitgliedern zurNachricht, daß unsere Mitglieder¬

versammlung Areilag den 18. Jukiim Lokal ( Gasthaus zum Ochsen )stattfindet.
Tagesordnung im Lokal .
Um vollzähliges Erscheinen bittet

_ Der Vorstand.
Consum -Gefchiist

k>38qus/ L l-inäner,Durlach , Hauptstraße 64.
Wir offeriren :

Speise -Essig ,per Liter 10 und 20 Psg .,Wein -Essig ,
per Liter 30 Pfg .,

Frankfurter Essig -Essenz ,per X Literflaiche 40 Psg .,Essig -Essenz (lose, 80grädig),per Liter Mk. 1 . — ,
feinstes Salatöl ,per Liter 80 Psg . u . Mk. 1.—,
feinstes Mohnöl ,per Liter Mk. 1 .20,OliNenöl (Proverxrr),per Literflasche Mk. 1 .80,- „ 1 .- .

KeoeZtoi . Wriiltriilldkii,per Pfd . 70 H , 5 Pfd . L 65 bei
_ I ' IiilipI »
Reue 1902er Grünkern,per Pid . 45 bei

Philip p Lnger L Aikiaken .

k R WWU ,
per Stück 8 , 10 Stück 75 bei

Philipp Augen L piüslen .
Aciik Dhkt Iwieliklu,per Pfd . 10 , 10 Pfd . 90 bei

Philipp Augen L püislen .
Heute wird

geschlachtet.
K . Wettach z. Schwane.

Wir empfehlen aus unserer
KM "

eigenen Räucherei: -MG
V « r «1vr8vI »Li»lLvi »,per Pfund 68 Psg .,

VürrLeisel », mager,
per Pfund 66 Psg . ,

ILuruuillviseli ,
per Pfund 76 Psg . ,
8peeli , fetten,

per Pfund 70 Pfg, ,
ferner :

I « . 0 « rvvlat
8 » Inn » r ^v « r8t ,

per Pfund Mk. 1 .60,
garcrntirt reines

per Pfund 64 Pfg .
Confum - Geschäst

Pasqrmy ^ Kindner,
Z>nrkach, Hauptstr . 64.

Junges , der Schule entlassenesreinliches Mädchen von kl. Familiefür einige Stunden des Tages ge¬sucht. Zu erfragen bei der Ex¬pedition dieses Blattes .
2 Unterbetten

sehr billig zu verkaufen
_ Zehntstratze 4, parterre .

Freundliches Zimmer,möblirt oder unmöblirt , sofort oder
später zn vermiet Heu. Näheres

Mühlstraßr 1 , 2 . St .

Wachruf
für unser langjähriges treues Mitglied

Herrn Wilhelm .Aminer ,gewidmet vom

Gesangverein der Nähmaschmenbauer
Turlach.

Wir trauern still !
Ein Sänger ist geschiedenUnd Erde deckt die ird 'sche Hülle zu.Du schlummerst sanft , für Dich ist Frieden ,Die Harfe schweigt, sie ging mit Dir zur Ruh .

Wir trauern still !
Den Freund , den wir verloren ,Der nimmer kehret ein in unsre Reih 'n ,In Herzen , die er alle sich erkoren,Da wird sein Name stets ein Denkmal sein .Wir trauern still !

Durlach im Juli 1902 .

4 ^ . W
"
. ttltti » ,

Iniiadsr : LUN ,38 Hauptstraße 38 ,
empfiehlt als

Spezialität : OiZ 'S .ri 'srii ^ Bekannte Marken : —Zk« ri » al — Mllvtr « — ck«
Vlvliiv 38 — Ulaueliv —H » llv » 8 Nrssit — — V« r8tv » I» » «IviiL 6 und 7 Wfennig per Stück .

Allein - Verkauf !

MW " Lg. LL - 0iZg .rrs2 MEv . L . 0 . lil . 124,636.

ärztlich erprobte und empfohleneMarke , weder nicotinfrei noch nicotinarm,ä 7 , 8 und 10 Pfennig per Stück.

LMms äer kimL 6 . U . ^ 8L L 6ie ., LösiKNä ö .,Handlung der Brüdergemeinde ,sowie diverse andere Marken in nur feinster Qualität und verschiedenenPreisen .

Aur Weinbereitung :
Schöne schwarze Rosine » pev Iip . Mk . 16 —
Filiathra -Korinthen 17 —große Samostrauben „ .. 18 . 50„ Elemetranben „ .. „ is .so

Lttvr 8 Frnchtfaft per Liter 95 Wfg .1 Liter gibt io Liter Most. — Kein Zucker nölhig.8vkr » «k«r '8 Mostfnbstanzen per I ?c. Wk . 3 20 ,gibt mit 20 Ptund Zucker 150 Liter Most.Lpplvr 's Hanstrnnk (öas Weste ir. Willigste ),per Kiste zu 50 Liter Mk. 4 25 . — Kän Zucker uöthig.
Waghäusler Hutzucker, Krystallzucker , Grieszucker ,Abfallzucker zu billigstem Tagespreis .

Weinsteinfänre , Weintanin , Weinfarbe re.

Lin Nittsl rum Lvarsn sind
lürgs nnä ILsZZi's Lnxxsnvnrksl . Bostons

somxkoblon von
L -iiKer «k Filiale » .

Schönes mößl. Zimmer
zu vermiethen
Weingarterstratze 31 , 2. St .

Messer möökirles Zimmersofort zu vermiethen
Hauptstraße 36 .

laknsekmsrrsn
beseitigt man schnell und sicher durch
Selbstplombiren hohler Zähne mit
VtaltUcr « Z>«at ! aUitt . Zu
haben ä 35 in der Adker-I >rogerieL . 8vk «oeörvi ' , Hauptstraße 16 .

K . I . Mum
IndLber : LrustLv Llum ,38 Hauptstraße 38 ,

empfiehlt :
Is. Nürnberger Ochseu-

maulsalat,
I». Emmenthaler Käse,

1s . Edamer Käse,
1s. Rahmkäse .

Asus
I ^SUS RLrtoM .

« - KSUK .

Ist . Mohnök, Sakatöt ,
Lampenök

in nur bester Qualität .

AlWmntmille
und dazu gehörige

Jür Wackzwecke :
Knsihiedknc Aromas,wie :

Vanille , Wittermandet , Litron ^sowie
Confervenpulver

zum Einmachen .
Verschiedene Speisesarben

in Packeten ü 10

Echtes Schrvarzwälder
L1rsvLva .ssvr ,fst . deutsche und französische

OoKDLa .08 .

in verschiedenen Nuancen .

Stahlspähne.
Selbstgebrannte

LiLkksoL
nach eigenem Verfahren , stets frischein allen Preislagen .

Ammr - Mtz .
Alles nur in bekannt besterQualität . — Reellste Bedienung.

K . I . Mum
IMbsr : LustLv Lima.

finden Beschäftigung
Wech . Vantojfetfaörik I >«rkach

_ II .

Pferdeknecht,ein tüchtiger solider , der den Feld¬bau versteht, wird in Dienst gesucht.Zu erfragen bei der Exp, d. Bl .
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